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Sitzung der Gesamtpfarrgemeinderätes (GPGR) 
der Pfarrverbünde Iserlohnund Letmathe 

       
 

Teilnehmende 

Sr. Berngit  Hr. Ciociola        Hr. Dickhaus 
 

Fr. Dransfeld 
 Fr. Escher 

Fr. Feldkamp-Wiegert  Hr. Gorny  Hr. Hannig  Hr. Imkeller  Fr. Jellinek 

Fr. Kamberg  Hr. Kempny  Fr. Knufmann  Fr. Kovacz  Fr. Krämer-Laame 

Hr. Kretschmann  Hr. Lerch  Hr. Ludwig  Hr. Lukoschek  Hr. Schlienkamp 

Pastor Rehwald  Pastor Schulte  Hr. Trotier  Fr. Vogt  Fr. Dr. Wilkens 

 

       

    

TOP Thema Text / Ergebnis 

1 Impuls Herr Ciociola schließt die gemeinsame Sitzung mit einem Impuls. 

2 Protokoll Das Protokoll führt Herr Ludwig. 

3 Aktueller Stand 

und Informa-

tionen aus dem 

PV Iserlohn  

und aus dem  

PV Letmathe 

Seelsorgeteam 
Zum 01.02.2025 wird ein neuer Pastor in das Pfarrhaus in Letmathe ziehen und das 
Seelsorgeteam ergänzen. Eine erweiterte Gottesdienstordnung ist dann denkbar. 
 
Pastoraler Raum 
Den Startpunkt und einen Namen für den Pastoralen Raum im Jahr 2025 stimmen die 
Gremien mit Pastor Schulte ab. Zum jetzigen Stand ist ein Beginn des Pastoralen Raums ab 
dem Sommer 2025 realistisch. Ideen für einen Namen sind bisher 

- Pastoraler Raum Iserlohn-Letmathe 
- Pastoraler Raum Lenne-Ruhr 
- Pastoraler Raum Sauerland Nordwest  

Alle Gremienmitglieder sind eingeladen Vorschläge mit in die nächste gemeinsame Sitzung 
der Gesamtpfarrgemeinderäte mitzubringen oder im Vorfeld einzureichen. 
Das Erzbistum benötigt zum Ausrufen des Pastoralen Raums eine Vorlaufzeit von 6 Wochen. 
Es werden durch das Erzbistum 2 Berater gestellt, die beide Seelsorgeteams beraten und die 
Gremien auf dem Weg begleiten. Das Ziel ist eine ca. 10-seitige Pastoralvereinbarung, in der 
u.a. beschrieben ist, welche Richtung die Pastoral zukünftig gehen wird.  
 
Immobilienstrategie 
Im PV Iserlohn gibt es bereits ein Gremium, das für Iserlohn Vorschläge erarbeitet hat. Es 
gilt noch zu klären, wie die Ergebnisse kommuniziert werden. Die Empfehlung ist, dass sich 
auch im PV Letmathe die Kirchenvorstände mit dem GPGR über die Immobilienstrategie 
beraten. 
  

                   Ergebnisprotokoll vom 05.11.2024 
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TOP Thema Text / Ergebnis 

4 Rückmeldungen 

zum 

Gottesdienstplan 

- Bei Rückmeldungen überwiegt die Zahl derer, die Verständnis für die neue Gottesdienst-
ordnung zeigen. Es gibt bereits jetzt schon „Wechsler“, die die Heilige Messe in anderen 
Kirchorten besuchen, wenn in der „eigene“ Kirche kein Gottesdienst stattfinden kann. 

- Geringe Änderungen waren bei den Altenheimgottesdiensten nötig und können bei Bedarf 
in den jeweiligen Heimen erfragt werden. Diese Korrekturen werden ab Januar 2025 in der 
Gottesdienstordnung eingepflegt sein.  

- Eine weitere Änderung gibt es am 24.11.2024: Durch das Konzert des Oratorienchores im 
Kilians-Dom und die damit verbundenen Vorbereitungsarbeiten findet die Sonntagsmesse 
am 24.11.2024 um 11:15 Uhr nicht in St. Kilian sondern in Herz Jesu Grüne statt.   

- Es wird um Beachtung gebeten, dass es im Dezember einen angepassten Plan mit den 
Gottesdiensten geben wird, der von der jetzigen Gottesdienstordnung abweichen kann. 

- Es wurde angeregt, die Straßenbeschilderung zu den Gottesdiensten in den Pfarrverbünden 
zu überprüfen, da diese nicht mehr der Gottesdienstordnung entsprechen. Herr Kempny 
wird sich beim Ordnungsamt/Straßenverkehrsbehörde über die Vorgehensweise und die 
geschätzten Kosten informieren. Es wird außerdem Kontakt zu den evangelischen 
Kirchengemeinden zu diesem Thema aufgenommen, da deren Gottesdienstzeiten ebenfalls 
auf diesen Schildern stehen. Es werden die jeweiligen Gemeindeausschüsse gebeten zu 
sammeln, wo eine Beschilderung existiert und was darauf vermerkt ist. 

-     

5 Advent und 

Weihnachten 

Gottesdienste und Angebote im Advent und an Weihnachten sind der Dezember-
Gottesdienstordnung zu entnehmen. Eventuell wird es eine Erweiterung der Beichttermine 
geben. Abweichungen vom Vorschlag des Seelsorgeteams für die Gottesdienste in der 
Weihnachtszeit sind: 

- Heiligabend:         St. Gertrudis Christmette 22:00 Uhr (statt 23:00 Uhr) 
- Heiligabend:         St. Josef Stübecken 17:00 Uhr Stationsgang 
- 1. Weihnachtstag: St. Josef Iserlohner Heide Festmesse 09:30 Uhr (statt 11:15 Uhr) 

 
Weitere Aktionen und Angebote, wie z.B. Konzerte oder Ausstellungen im Advent und um 
Weihnachten werden in einem Flyer zusammengefasst, den Herr Gorny erstellt. Die 
Informationen des Flyers werden außerdem auf einem Plakat ausgehängt (Kirche, 
Schaukästen, Geschäfte, öffentliche Einrichtungen). Gedruckt werden pro Kirchort ca. 6 
Plakate und ca. 100-150 Flyer. Die Gremien und Pfarrbüros senden die geplanten Angebote 
(außer Gottesdienste) bis 12.11.2024 an Herrn Gorny, damit sie im Flyer berücksichtigt 
werden können. 
   

6 Sternsinger und 

weitere Aktionen 

Sternsinger 
Wünsche zu Aussendungsgottesdiensten und Dankandachten wurden aus dem PV Letmathe 
beim Seelsorgeteam eingereicht, werden dort beraten und nach Möglichkeit mit der 
Gottesdienstordnung abgestimmt. Im PV Iserlohn organisieren dies die Gemeinden 
selbständig.  
In den Gemeinden wird für unterschiedliche Projekte gesammelt, die jeweils durch das 
Kinderhilfswerk genehmigt sind (z.B. Aktion Dreikönigssingen). Zum Teil laufen die Aktionen 
ökumenisch oder es gibt neben den Kindergruppen auch Erwachsenengruppen. Es sind alle 
Kinder aus dem Stadtgebiet und darüber hinaus herzlich eingeladen, zu unterstützen.  
Die Gruppen der Sternsingeraktionen gehen je nach Gemeinde von Haus zu Haus oder zu 
vorher gesammelten Adressen. Außerdem gibt es Aktionen an oder in den Kirchen (z.B. nach 
Gottesdiensten) oder an festen Standorten (z.B. Innenstadt).  
 

7 Pfarrbrief Nach Vergleichen der Pfarrnachrichten aus dem PV Iserlohn und dem PV Letmathe haben 
die Pfarrsekretärinnen zusammen mit Verwaltungsleitung Frau Pohler einen Vorschlag für 
einen gemeinsamen Pfarrbrief erarbeitet. Dieser wird Elemente aus beiden bisherigen 
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Formen haben aber in ein neues „Gewandt“ gekleidet sein. Angedacht ist er in DinA5 und 
könnte schon für die Weihnachtszeit genutzt werden.  
Hierzu wurde folgendes Stimmungsbild in den einzelnen Gesamtpfarrgemeinderäten 
erstellt: 
 

 PV Iserlohn PV Letmathe 

Die gemeinsamen Pfarrnachrichten erscheinen ab 
Weihnachten. 
 

7 3 

Die gemeinsamen Pfarrnachrichten erscheinen zu einem 
späteren Zeitpunkt als Weihnachten. 
 

5 1 

Enthaltungen 
 

2 2 

 
 

8 Weitere Zusam-

menarbeit GPGR 

im PV Iserlohn 

und PV Letmathe 

Einstimmig wurde beschlossen, dass die GPGR aus dem PV Iserlohn und dem PV Letmathe 
weiterhin gemeinsame Sitzungen abhalten. Die Sitzungen werden so strukturiert sein, dass 
gemeinsam gestartet und sich ca. 30 Minuten gemeinsam besprochen wird. Im Anschluss 
haben die jeweiligen GPGR die Möglichkeit in getrennten Räumen ca. 1,5 Stunden über ihre 
eigenen Anliegen zu beraten. 
Die Sitzungstermine für 2025 stimmen die Vorstände ab. Es wird ein rotierendes System der 
Wochentage geben (Dienstag, Mittwoch, Donnerstag) 
   

9 Verschiedenes  - Informationen zur Heizstrategie stehen noch aus. 
- Wegen nicht genehmigter Zuschüsse entfällt der Adventsmarkt im PV Iserlohn. 

  ENDE DER GEMEINSAMEN SITZUNG 

10  Anschließend bestand die Möglichkeit zur getrennten Besprechung der jeweiligen GPGR. 

 Themen der 

nächsten Sitzung 

Es sind u.a. folgende Themen geplant: 
 

- Jahresplan der gemeinsamen Sitzungen 
- Namensfindung Pastoraler Raum 
- Straßenbeschilderung der Gottesdienstzeiten 

 

Für das Protokoll 
 
gez.  Tobias Ludwig 


